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Das Jahr 2024 war von vielen Begegnungen
und Erlebnissen geprägt. Unter anderem fei-
erte der Verein Kinder- und Jugendarbeit Aa-
retal sein 40-jähriges Bestehen und die Kin-
der und Jugendlichen konnten sich von den
zahlreichen Angeboten der Kinder- und Ju-
gendfachstelle begeistern lassen und selbst
Ideen verwirklichen.

Nach vier Jahren im Vorstand des VKJA hat
Marc Niederhäuser seinen Vorstandssitz ge-
meindeintern an Reto Marmet übergeben.
Herzlich Dank Marc für dein Engagement
und deinen Einsatz. Zudem freut es mich,
dass die Gemeinde Wichtrach mit Reto ei-
nen ebenso engagierten Nachfolger be-
stimmt hat.

Im ersten halben Jahr beschäftigten sich der
Vorstand wie auch die Delegierten der Ge-
meinden mit der Überarbeitung und Anpas-
sung der Statuten. Die wertvollen Rückmel-
dungen der Delegierten trugen dazu bei,
dass die Statuten an der Mitgliederver-
sammlung im Juni einstimmig genehmigt
wurden. Neben den ordentlichen Traktan-
den brachte «Clava Nox» dem Vorstand, den
Delegierten und den Passivmitgliedern die
Kultur im Spycherkeller auf ansprechende
Art näher.

Das Highlight des Vereinsjahres war unbe-
stritten das Fest zum 40-jährigen Jubiläum
des Vereins Kinder- und Jugendarbeit Aare-
tal, welches am 6./7. September bei schöns-
tem Wetter über die Bühne ging. Einblicke
zum Jubiläumsfest auf Seite 19.

An der Mitgliederversammlung im Dezem-
ber informierte Moira Müller, Jugendarbeite-
rin in Ausbildung, mit Unterstützung von
zwei Mädchen die Anwesenden über den
Mädchentreff «Girls Only», der speziell für
Mädchen und junge Frauen ab der 5. Klasse
gestaltet wurde. Damit das Angebot der

Kinder- und Jugendfachstelle auch ab dem
Jahr 2027 fortgeführt werden kann, befass-
ten sich der Vorstand und die Delegierten
bereits mit der finanziellen Planung für die
Weiterführung des Zusammenarbeitsver-
trags zwischen dem VKJA und den Gemein-
den Münsingen, Gerzensee, Jaberg, Kiesen,
Kirchdorf, Oppligen, Rubigen und Wichtrach.

Veränderung liegt beim VKJA in der Luft...
Urs Ammon wird nach etwas mehr als 28
Jahren Ende März 2025 weiterziehen und
sich den spannenden und bereichernden
Möglichkeiten des (Un-)Ruhestandes stel-
len. Ein erstes M-E-R-C-I für dein engagier-
tes Wirken, deine Ideen, den unermüdlichen
Einsatz und deine stets wohlwollende Art!
Der Vorstand des VKJA freut sich sehr, dass
Simon Furgler, ein bekanntes Gesicht der
Kinder- und Jugendfachstelle, in die Fuss-
stapfen von Urs tritt und sich gemeinsam
mit dem Team für die Anliegen der Kinder
und Jugendlichen einsetzen wird.

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, die sich
für die Kinder und Jugendlichen engagieren.
Zusammen können wir Vieles erreichen.
Deshalb hoffe ich sehr, dass wir weiterhin
Hand in Hand vorangehen und uns für för-
derliche Aufwachsbedingungen im Aaretal
einsetzen. Auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit und viele inspirierende Begeg-
nungen!

Karin Baumgartner,
Präsidium VKJA

Verein Kinder- und Jugendarbeit Aaretal (VKJA)

Editorial



Übersicht Arbeits- und Leistungsbereiche (2024)

Offene Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) nach der Verordnung über die Leistungsangebote
der Familien-, Kinder- und Jugendförderung (FKJV)

Weitere Aufgaben

Fachstellenleitung 1184 Std.
Teamleitung, Personalführung, Planung, Ent-
wicklung, Vorstands- und Vereinsarbeit, Ver-
netzung und Behördensitzungen. Der Lei-
tungsaufwand blieb gegenüber dem Vorjahr
gleich.

Öffentlichkeitsarbeit 228 Std. (sind unter
Information & Beratung enthalten)
Berichte, Vorträge, Aktionen und Webseite.
Die Bewirtschaftung digitaler Inhalte ist für die
Jugendarbeit zentral geworden. Dieser Auf-
wand hat sich gegenüber dem Vorjahr redu-
ziert, da der Aufwand für die Überarbeitung
der Website wegfiel.

Weiterbildungen 354 Std.
Besuch von Fachkursen der VOJA (Verband of-
fene Kinder- und Jugendarbeit Kanton Bern),
Kurs Praxisanleitung Hochschule Nordwest-
schweiz FHNW. Fachtage Ersthilfe für psychi-
sche Gesundheit. Obligatorische Kurswochen
für den Zivildienstleistenden. Dieser Aufwand
ist angestiegen, da zwei Mitarbeitende Wei-
terbildungen im Bereich Gesundheitsförde-
rung/Prävention und Praxisanleitung für Stu-
dierende besuchten.

Praxisanleitung für Studierende und Zi-
vildienstleistende 76 Std.
Praxisanleitungsgespräche, Umsetzung der
Ziele, Theorie - Praxistransfer und Reflexi-
on. Dieser Aufwand reduzierte sich gegen-
über dem Vorjahr, da die Praktikumsstelle
nur bis Juni besetzt war.

Unterhalt 1311 Std.
Unterhalts- und Reinigungsaufgaben wer-
den durch den Zivildienstleistenden erle-
digt.

Anlauf- & Geschäftsstelle, Interne Auf-
wände 1480 Std.
Anlaufstelle, Telefonsprechstunden, Ver-
mietungen, Teambesprechungen, Koordi-
nation, Administration und Vereinsadminis-
tration.

Gesetzliche Freistellungen 2001 Std.
Ferien, bezahlte Absenzen, Krankheit

Zusätzliche Arbeitsstunden 120 Std.
Interne Wochenplatzangebote (Reinigung)

Animation & Begleitung
4371 Stunden

Entwicklung & Fachberatung
818 Stunden

Information & Beratung
inkl. Präventionsworkshops

1738 Stunden

4 5

63%
25%

12%
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In der Kantonalen Verordnung über die Leistungsangebote der Familien- Kinder-
und Jugendförderung FKJV werden drei Leistungsbereiche definiert, die die Offene
Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) in ihrem Gebiet abdecken soll. Weiter sind Ziele auf-
geführt, die die Arbeit der OKJA prägen sollen.

Die Angebote der OKJA sind in drei Leistungsbereiche unterteilt:

• Animation und Begleitung
• Information und Beratung
• Entwicklung und Fachberatung

Ziele der OKJA gemäss FKJV, Art. 76

A soziale, kulturelle, politische und berufliche Integration,
B selbständige und verantwortungsbewusste Lebensführung,
C Mitwirkung,
D Gesundheitsförderung und Prävention,
E Stärkung der Kinder- und Jugendkultur,
F kinder- und jugendgerechte Rahmenbedingungen.

OKJA Angebote im Jahr 2024

Animation und Begleitung
Der Leistungsbereich Animation und Begleitung umfasst die aktive Freizeitgestaltung von
Kindern und Jugendlichen als Ausgangspunkt für vielfältiges und soziales Lernen.

Die Kinder- und Jugendfachstelle Aaretal...

fragt nach... - was wollt Ihr?
lässt machen… - nehmt das Heft selbst in die Hand!
unterstützt wo nötig… - sei es mit einem kleinen Hinweis, neuer Motivation oder mit

einfach umsetzbaren Ideen – wir wissen, was es braucht.
beobachtet… - kommen alle zum Zug?
bietet… - Räume für die Umsetzung

- Wissen um Möglichkeiten der Partizipation im öffentlichen Raum
- einen sicheren Rahmen

In den nachfolgenden Auflistungen beleuchten wir zwei bis drei informative Äusserungen
zu den einzelnen Angeboten der Kinder- und Jugendfachstelle. Daneben bieten wir einen
vertieften Einblick in ausgewählte Projekte und Themen.
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@Moonlight & @Moonlight KiDS

• Auch im Jahr 2024 war der Heiwäg wieder für alle Beteiligten ein Highlight. Dieses Jahr beglei-teten uns viele Regenstürme und abenteuerliche Wege wurden gewählt. Trotz diverser Heraus-forderungen haben es fast alle geschafft und unvergessliche Tage bleiben in Erinnerung.• Es haben sagenhafte 31 Jugendliche an den Heiwägen teilgenommen. So viele wie noch nie.• Drei erfahrene Jungleitende haben uns auch dieses Jahr begleitet. Mit ihren Kenntnissen konn-ten sie viel Verantwortung übernehmen und die jeweiligen Fachpersonen unterstützen und ent-lasten.

Heiwäg Aaretal & Heiwäg KiDS

• Im Februar und im Mai fanden zwei Events statt. Die Gruppe konnte sich aneiner MV dem VKJA vorstellen und Einblicke in ihr Engagement bieten.• Der angedachte Event zu Halloween fand nicht statt. Die Gruppe löste sichim Dezember (im Guten) auf. Der Aufwand konnte neben Studium, Militärund Freizeit nicht mehr geleistet werden.

Kulturangebot 16+ im Spycherkeller "Clava Nox"

• Parkours bauen, Fussball, Baske
tball, schaukeln, quatschen. Das

MoonlightKiDS war

immer gut besucht und gefüllt m
it vielen tollen Ideen und der En

ergie der Kinder.

• Das Moonlight erlebte nach dem Sommer einen Wandel. Waren im 23/24 keine Mäd-

chen am Angebot, kommen nun doch et
liche vorbei und nehmen ihren P

latz ein.

Animation und Begleitung

• Die "Achterbahn" in Kirchdorf ist ein Spiel- und Bewegungs-
angebot für Kinder und Jugendliche der 3. bis 6. Klasse. Da-
bei wird die Turnhalle Kirchdorf geöffnet und Spielmaterialsteht zur Verfügung. Ist das Wetter trocken gibt es dieMöglichkeit draussen zu spielen.• Seit diesem Sommer sind nun auch Kinder der 3. Klassewillkommen. Dies wirkt sich positiv auf die Besuchenden-zahl aus.

‘Achterbahn’ in Kirchdorf

• Die Pilotphase
der Sportnigh

ts Wichtrach und S
portnights Wichtrach KiDS

ist sehr erfreu
lich angelaufe

n. Sie stiess s
owohl bei den

Jugendlichen
als

auch bei Elter
n und der Gem

einde Wichtrach auf gr
ossen Anklan

g.

• Folglich wird d
as Projekt defi

nitiv weiterge
führt. In der S

aison 24/25 si
nd

vier Durchfüh
rungen geplan

t. Neu wird da
s Projekt mit e

inem weiteren Pi-

lotprojekt ergä
nzt - dieses um

fasst zwei Du
rchführungen

Sportnights P
lus

(ab der 8. Klas
se bis 20 Jahr

e), auf Wunsch der älte
ren Besuchen

den.

SportnightsW
ichtrach + KiDS
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• Zum zweiten Mal organisierte die KJuFA die Fussballschuhbörse am Gänggelimärit gemeinsam mit dem
Elternrat. Es gingen ca. 100 Schuhe über den Ladentisch.

• Die Angebote an den Sommernächten war ein schönes Highlight. Die Stimmung am Familienabend und
an der Rollschuhdisco (gemeinsam mit Echo) waren jeweils wundervoll.

• Auch dieses Jahr waren wir bei verschiedenen Events in der Region mit dabei – vom traditionellen Eiertüt-
schen in Jaberg über das Gemeindeduell in Gerzensee bis hin zum Wochenmärit in Rubigen mit unserem
„Treff auf Achse“-Anhänger. Dabei hatten wir die Gelegenheit, viele tolle Begegnungen zu erleben und ge-
meinsam mit den Besuchenden spassige Aktivitäten zu gestalten.

Diverse Events

Animation und Begleitung

• Der Treff nimmt die Form eines Jugend-Wohnzimmers an. Zwei Jugendli-
che wollten zu Beginn des Jahres ein Jugendbistro organisieren. Cooles
Engagement. Leider zündete das Projekt nicht ganz.• Viele neue Gesichter und Gruppen im Treff, welche langsam zum harten
Kern wurden. Dabei entstanden viele Gespräche über Alltagsprobleme,
Schule, Religion, Sexualität.. aber es gab auch viele:Game-Sessions, Pokerrunden, Boxkämpfe, Versuche im Dart, Karaoke-
runden, Minecraftwelten, Kochexperimente, Waffeln... und einiges mehr.

Jugendtreff Schaal Münsingen • Das vielseitige Spielmaterial wird weiterhin intensiv genutzt. Auf Wunsch der

Kinder aus der vorherigen Saison wurden neue Spiele und Materialien ange-

schafft wie Rollerblades, Skateboards und Knüpf-Bändeli.
• Die Zusammenarbeit mit Camp Discovery erwies sich auch dieses Jahr als

grosser Erfolg. Durch die Schulung des KJuFA-Teams im Bereich Elektrotinke-

ring ist das Angebot ab 2025 in eigener Regie möglich. Damit soll Kindern, ins-

besondere Mädchen, ein niederschwelliger und kreativer Zugang zu den MINT-

Fächern eröffnet werden.• Die Anlässe wurden von 405 Kindern und Jugendlichen besucht!

Treff auf Achse

• Der JRW ist nach wie vor gut besucht. Das A
ngebot "JRW mit Znacht"

wurde fix etabliert und findet jeden
zweiten Treff statt.

• Die Jugendlichen bringen ihre Idee
n im JRW ein, entscheiden mit bei Um-

gestaltung und Neuanschaffungen
(Spiele, Deko etc.) und bestimmen

je-

weils das Programm sowie den Menuplan für das Abendessen.

JugendraumWichtrach
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Aktuelles
KJuFA
Programm

Online

• In den Gemeinden Wichtrach, Oppligen, Kiesen, Kirchdorf un
d

Gerzensee besuchte die KJuFA alle 5. Klassen und lud die

Schüler*innen zu den beiden Welcomepartys im JRW ein.

• Die beiden Welcomepartys im JRW waren gut besucht. Die

Besuchenden konnten den JRW und das Leitungsteam ken-

nenlernen.

Klassenbesuche undWelcomepartys

• Neu fand der Abschlussball Münsingen in den Räumen derKJuFA statt. So wurde der Keller und die Schaal mit Luft-ballons, Glitzer, Musik und Licht gefüllt. Etwa 80 Schüle-r*innen kamen vorbei und tanzten zu de Beats von DJ Aa-nori, genossen Drinks (Danke an zwei 8. Klässler an derBar), spielten Tischtennis im Garten oder quatschten in derAbendsonne über die vergangene Schulzeit.In der Vorbereitung zum Event halfen rund 10 Schülerinnenmit.
• Der Abschlussball in Wichtrach fand wie gewohnt in derAm Bach Halle in Wichtrach statt und wurde sehr gut be-sucht. Ein engagiertes OK aus 13 Jugendlichen übernahmmit unserer Unterstützung die Organisation, Dekorationund Gestaltung des Events. Insgesamt nahmen 72 Schüle-r*innen teil und feierten diesen besonderen Anlass.

Schulabschlussfeste

Animation und Begleitung

• Im Februar 2024 haben wir de
n Mädchentreff „Girls Only“ n

eu ins Leben

gerufen und direkt eine ho
he Nachfrage festgestellt.

• Bei den monatlichen Treffe
n mit 8-15 Mädchen, haben wir viel ges

pielt, ge-

lacht, gekocht und interes
sante Gespräche geführt.

• Dadurch hat sich der Treff
immer mehr etabliert und

wurde zu einem wichti-

gen Bestandteil unserer A
ngebote.

„Girls Only“

• Das Event- Team, bestehend aus interessiert
en jungen Erwachsenen, öffnet das Dada

jeweils an Donnerstagabenden. Junge Erwac
hsene treffen sich spontan, um zu plau-

dern, Musik hören, spielen, Events planen oder was
zu trinken.

• Das Event-Team organisierte selbständig nach dem Motto «Bunkerklang», zwei öffentli-

che Anlässe und öffnete das Dada für Schüle
r*innen am Schulabschluss.

• Eine Fachperson der KJuFA ist im Kinder- und Jugendausschuss Rubigen vertre
ten und

begleitet nach Bedarf das Event-Team.

Jugendraum ‘Dada’ Rubigen
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Vom 5. Juli bis zum 3. August 2024 war auf
dem Spori in Kiesen einiges los: Die „Som-
meroase Kiesen“ verwandelte den Platz in
einen Ort der Begegnung und Bewegung.
Im Zentrum stand ein mobiler Pumptrack,
umgeben von einem Bistro, einem Dorf-
treffpunkt und einem abwechslungsreichen
Rahmenprogramm. Jugendliche, Vereine
und Privatpersonen aus Kiesen und Jaberg
waren aktiv in die Planung und Umsetzung
des Projekts eingebunden.

Die Projektgruppe, bestehend aus acht Ju-
gendlichen, war bereits früh in die Planung
eingebunden und brachte ihre Ideen und
Wünsche ein. Ergebnisoffenheit als organi-
satorischer Grundsatz hat es der Gruppe er-
laubt, die Gestaltung des Programms auch
an spontan wechselnden Bedürfnissen aus-
zurichten. So konnten die Jugendlichen aktiv
mitgestalten und ihre kreativen Ideen um-
setzen.

Neben der Pumptrack-Anlage bot das Rah-
menprogramm zahlreiche Aktivitäten, dar-
unter Grillabende, Petanque-Turniere, Work-
shops und Familienaktivitäten. Auch Er-
wachsene beteiligten sich spontan, indem
sie im Bistro halfen, Kaffeetreffs organisier-
ten oder bei der Organisation von Verpfle-
gung unterstützten. Die Jugendlichen arbei-
teten wechselweise im Bistro und sammel-
ten dabei erste Arbeitserfahrungen.

Die Sommeroase war nicht nur
ein Ort der Aktivitäten, sondern
auch der Begegnung. Menschen
unterschiedlicher Altersgruppen
kamen zusammen, um gemein-
same Zeit zu verbringen und sich
auszutauschen. Besonders die
Bistrolounge entwickelte sich zu
einem beliebten Treffpunkt, an
dem lebhafte Gespräche und ge-
mütliche Stunden verbracht wur-
den.

Das Projekt zeigte, wie wichtig die
Zusammenarbeit zwischen den Ge-
nerationen und der lokale Einsatz
sind. Jugendliche und Erwachsene
brachten sich gleichermaßen mit Ide-
en und Engagement ein. Diese gelun-
gene Kooperation trug dazu bei, dass
die Sommeroase ein Ort der Gemein-
schaft wurde, an dem alle Generationen
willkommen waren. Die Begegnungen
und die Vernetzung innerhalb der Ge-
meinde wurden gefördert und das Pro-
jekt zeigte Potenzial für zukünftige Initiati-
ven.

Ein herzlicher Dank geht an alle Jugendli-
chen, Helfer*innen, Vereine und Organisa-
tionen, die zum Erfolg dieses Projekts bei-
getragen haben. Ebenfalls danken wir KE-
BAB+ und der katholischen Kirche für die
grosszügige Unterstützung. Merci!

Sommeroase Kiesen 2024
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• Dieses Jahr gab es einen leichten Rück-
gang der aktiven Jugendlichen. Viele re-
gistrierte Jugendliche wurden volljährig
und sind vollends in die Berufswelt ein-
gestiegen.

• Seit Mitte 2024 sind Claudia und Rahel
verantwortlich für smallJobs. Der Über-
gang hat problemlos geklappt und neue
Strategien sind in der Entwicklung.

smallJobs Aaretal

17

Information & Beratung

Der Leistungsbereich Information und Beratung richtet sich an Kinder und Jugendliche so-
wie deren Bezugspersonen. Er umfasst die Wissensvermittlung und die beratende Unter-
stützung.

Wir beraten und informieren
• in der Erziehung von Kindern und Jugendlichen
• zu Kommunikations- und Beziehungsproblemen
• zu diversen Themen wie Freizeit, Medienkonsum, Geld, Suchtmittel, Sexualität,

Stress, Schwierigkeiten in der Lehre, …

Wir bieten
• kostenlose Beratung und Begleitung für Jugendliche, Eltern und Bezugspersonen
• Vermittlung von spezifischen Fachstellen
• eine Jugendjobbörse für Jugendliche von 13 bis 17 Jahren

«Mit der Kampagne "Unterwegs? Ja, si-
cher!" setzt sich der Verband voja gemein-
sam mit seinen Mitgliedsgemeinden für die
psychische und physische Unversehrtheit
junger Menschen (Zielgruppe: ab 12 Jahren)
im öffentlichen Raum ein. Für Jugendliche
und junge Erwachsene soll es selbstver-
ständlich sein, sich sorgenfrei und sicher im
öffentlichen Raum zu bewegen: «Du bist
draussen unterwegs? Ja, sicher bin ich un-
terwegs!».»

Die Gemeinden Gerzensee und Kirchdorf
beteiligten sich am Projekt «Unterwegs?
Ja, sicher!» und setzten im Jahr 2024 ge-
meinsam zwei Massnahmen um. Die Um-
setzung erfolgte durch die Kinder- und Ju-
gendfachstelle KJuFA in enger Zusammen-
arbeit mit der Schule Region Gerzensee
und dem Verband offene Kinder- und Ju-
gendarbeit Kanton Bern (voja).

Unterwegs? Ja, sicher!

Die erste Massnahme, eine Begehung,
fand im Frühling 2024 mit der Oberstufe in
Gerzensee statt. Die Jugendlichen erkunde-
ten ihre Gemeinde, sammelten dabei Wün-
sche, Verbesserungsvorschläge und mar-
kierten ihre Lieblingsorte auf einer Karte.
Diese Ergebnisse wurden in einem Brief an
die Gemeinderät*innen weitergegeben, die
daraufhin die Schule besuchten, um die An-
liegen persönlich mit den Jugendlichen zu
diskutieren.

Im Rahmen der zweiten Massnahme ge-
stalteten Kinder der 5. und 6. Klasse im Un-
terricht Plakate mit dem Motto „Mir ist
wichtig, dass...“. Diese wurden anschlies-
send bei den Gemeindeversammlungen in
Gerzensee und Kirchdorf ausgestellt und
präsentierten die Gedanken und Wünsche
der Kinder eindrucksvoll.• Die KJuFA ist eine niederschwellige gut verankerte Anlaufstelle für Kinder- und Ju-

gendfragen in Münsingen. In der Region sind wir mobil unterwegs und gut vernetzt.
• Die Fachstelle wurde während den Öffnungszeiten rege besucht. Die Vermietungsan-
fragen für Räume hat zugenommen.

• Besonders hervorzuheben ist das Bewerbungscoaching, das im Jahr 2024 vermehrt
genutzt wurde.

Anlaufstelle & Beratungsangebot

• Die Suchtpräventionsworkshops wurden dieses
Jahr leicht inhaltlich angepasst. Neu war die
Schulsozialarbeit in Münsingen bei 2 Lektionen
beteiligt.

• Die Suchtpräventionsworkshops wurden an 9
Klassen in Münsingen, an 5 Klassen in Wichtrach
und in einer Klasse in Gerzensee durchgeführt.
Die Sexualpädagogikworkshops besuchten 8
Klassen aus Münsingen.

• Aussage einer Jugendlichen: "Ich habe gelernt,
dass alle süchtig werden können und welche
Schritte es gibt, um in eine Sucht zu geraten. Ich
weiss auch, wie ich mich davor schützen kann.
Besonders toll war, dass wir ein Video machen
konnten und auch kreativ sein durften.“

Präventionsworkshops

• Die Jugendapp (Standort Aaretal Münsingen) verzeichnete im Jahr 2024 über 7'000 Besuchende.
• Wir sind stolz: Ein engagierter jugendlicher Teilnehmer wurde Dank seines grossen Interesses
und Einsatzes in den Vorstand von Jugendarbeit Digital gewählt und beteiligt sich dort als Jugend-
vertretung und Praxisschuler.

• Via Social Media wurde auch der Digitale Raum regelmässig mit Werbung, Einblicken in den Ar-
beitsalltag, Wissenswertem und Fotorückblicken bespielt.

Jugendapp & Jugendinformation

• Dieses Jahr konnten 6 Inputs von der KJuFA erfolgen. Durch-
schnittlich waren 20 Teilnehmende vor Ort. Je nach Thema nah-
men auch bis zu drei Väter an den Inputs teil.

• In diesem Jahr zeigte sich besonders, wie wichtig eine langfristi-
ge Beziehung zu den Teilnehmenden ist. Dank dem regelmässi-
gen Austausch mit der KJuFA stellen die Teilnehmenden Fragen,
welche im Vorjahr noch undenkbar gewesen wären.

• Im Begegnungscafé herrscht eine wohlwollende, freundschaftli-
che Stimmung. Alle Lebensgeschichten erhalten ihren Platz.

Begegnungscafé



Entwicklung und Fachberatung 40 Jahre Jubiläum
Der Leistungsbereich Entwicklung und Fachberatung richtet sich primär an Institutionen, Be-
hörden sowie an das Gemeinwesen und umfasst die Förderung von geeigneten Rahmen-
bedingungen und Strukturen für die Anliegen von Kindern und Jugendlichen.

Wir bieten fachliche Unterstützung für Behörden, Kommissionen, Institutionen, Vereine und
Private und sind die Anlaufstelle für Kinder- und Jugendfragen in den Gemeinden des Ein-
zugsgebiets und im öffentlichen Raum (Bedarfsabklärungen, Mitwirkungsprojekte, Spiel-
platzaufwertungen, Konflikte im öffentlichen Raum, usw.).

Gezielte Vernetzung mit Organisationen hat
zum Ziel, Wissen über Angebote und Entwick-
lungen frühzeitig zu erkennen und zeitnah ge-
meinsam handeln zu können. Die Fachstelle ist
mit kommunalen, kantonalen und nationalen
Organisationen vernetzt und arbeitet in unter-
schiedlichen Gefässen mit. Ein Auszug davon
aus dem Jahr 2024:

• Kinder- und Jugendausschuss Rubigen
• Elternverein Wichtrach
• Öffentliche Sicherheit Münsingen
• Interprofessionelles Expert*innen Forum

Psychische Gesundheit Jugend
• Netzwerk Kinder- und Jugendangebote

Münsingen
• Jugendarbeit Digital
• Schulsozialarbeit Münsingen, Rubigen und

Wichtrach
• Verband offene Kinder- und Jugendarbeit

Kanton Bern (VOJA)
• Ökumenische Jugendarbeit Münsingen

(Echo)
• Science et Cité (Wissenschaft und Gesell-

schaft im Dialog)

Vernetzung

• Der Skatepark Münsingen wurde im Jahr 2024 in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Mün-
singen und mit Nutzer*innen neu konzipiert und gebaut. Die neu erstellte Graffitiwand wur-
de von lokalen Künstler*innen gestaltet.

• Zusammen mit dem Verein Freestyle Münsingen konnten im Jahr 2024 diverse Ziele er-
reicht werden: Einreichung Baugesuch, Beschaffung öffentlicher Gelder, erfolgreiche Crowd-
funding- und Sponsoringkampagne.

• In den Jahren 2025 und 2026 wird der Aussenraum der Kinder- und Jugendfachstelle attrak-
tiv umgestaltet. Es entsteht ein neuer öffentlicher Treffpunkt mit Pumptrack, Sonnensegel,
Sitz- und Verweilmöglichkeiten, diverse Begrünungen, Graffitiwand und Tischtennistisch!

Freestyle & Skatepark Münsingen

• Für einen thematischen Artikel zum Vapekon-
sum von Jugendlichen gab die Fachstelle der
Autorin Auskünfte über alltägliche Erfahrun-
gen in der lebensweltorientierten Arbeit mit
der Zielgruppe.

• Studierende der BFH besuchten im Rahmen
des Moduls «Psychische Gesundheit» die
Fachstelle. Die KJuFA gab den Studierenden
Einblicke in Angebote und Arbeitsprinzipien,
welche die psychische Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen positiv beeinflussen.

• Alle Jugendlichen der Oberstufe in den Süd-
Gemeinden haben an einer Umfrage zu den
Themen Freizeit, Konsum und allgemeine Zu-
friedenheit teilgenommen. Die Ergebnisse
helfen uns, zukünftige Angebote gezielt auf
ihre Bedürfnisse auszurichten.

• Die Fachstelle hat die Schule Wichtrach zu
den Themen Rassismus und Diskriminierung
beraten. Ziel war es, ein Bewusstsein bei den
Jugendlichen zu schaffen, den Austausch mit
der Schule zu fördern und gemeinsam Lösun-
gen für ein respektvolles Miteinander zu ent-
wickeln.

Fachberatung

Am 6./7. September wurde angestossen,
getanzt und gestaunt:

Der Verein Kinder- und Jugendarbeit Aare-
tal konnte sein 40-jähriges Jubiläum feiern!
Die Outdoor-Ausstellung im Spycher-Gar-
ten hat die Besuchenden durch Projekte
und Anlässe vergangener Jahre geführt,
mit Protokollausschnitten und alten Flyern
zu politischen Vorstössen für einen Jugend-
raum in Münsingen, mit Rückblicken zu Fe-
rienlagern in die Provence, Plakaten zu Ver-
nissagen im Spycher, mit Flyer für’s Spa-
ghettiessen zu Filmdarbietungen, mit
Sprayer-Wänden und Teamfotos…

Beim Eröffnungsapéro wurde zurückge-
blickt – Urs Ammon kann nach 28 Jahren
aus einer vollen Erfahrungskiste schöpfen –
und auch nach vorne geschaut: Simon Furg-
ler als künftiger Fachstellenleiter gewährte
Einblick in künftige Projekte.

Und dann ging die Party los: Auf der Bühne
imWerkhofareal spielten 6 Acts an zwei Ta-
gen auf, mit dabei Bands aus Münsingen:
Henage und Elderflower, Beat-Boxer Mar-
cel Zysset, die sagenhaften Churchhill, so-
wie Butterflyca und HIJO. Am Freitagabend
ging’s weiter mit einem Rave mit Aanori &
Emilio der Gruppe ClavaNox.

Viele Aktivitäten haben Gross und Klein
über die ganze Festdauer begeistert: Hin-
ter dem Werkhof gab es einen grossen
Spiel-Raum, welcher zusammen mit Per-
sonen der Ludothek bespielt worden ist,
die Modi-Gruppe der KJuFA hat Kinder ver-
zaubert in Tiger, Schmetterlinge und Co.,
im Spycherkeller konnten Interviews in
Endlosschleife geschaut werden – eine er-
heiternde Sache.

Wir danken den Sponsoren, die uns gene-
rös Mittel für die Umsetzung des Jubilä-
ums zur Verfügung gestellt haben, wir dan-
ken den vielen freiwilligen Mithelfenden,
ohne die das Fest nicht hätte stattfinden
können wie auch dem Werkhof-Team für
Ihre Mithilfe beim Vorbereiten des Jubilä-
um–Areals. Natürlich danken wir zudem al-
len Besuchenden, die ihrerseits ihre Erin-
nerungen ausgepackt haben und mit uns
auf die vergangenen 40 Jahre und auf die
kommende Zeit angestossen haben!
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Jahresrechnung 2024
VKJA
Jahresrechnung 2024

BILANZ

AKTIVEN
31.12.2024 31.12.2023

Bargeldkassen und Kreditkarte 2’325 2’655

120 Postkonto 30-38985-9 34’154 28’292
121 Bank SLM, Vereinskonto 16 910.144.06 21’620 118’039
122 Bank SLM, Sparkonto 22.535.363.090.6 40’127 0
125 Bank SLM, Kassenobligation Verfall 15.2.2026 50’000 0
128 Kontokorrent EGM 16’542 25’016
129 Guthaben Verrechnungssteuer 71 0

Bank- / Postguthaben, Finanzanlagen 162’515 171’347

130 erfasster Aufwand des Folgejahres 0 0
131 noch nicht erhaltener Ertrag 0 0

Aktive Rechnungsabgr., Forderungen aus LuL 0 0

Anlagevermögen 9’475 16’150

TOTAL AKTIVEN 174’314 190’152

PASSIVEN
31.12.2024 31.12.2023

230 Noch nicht bezahlter Aufwand 8’167 7’813
231 Erhaltener Ertrag des Folgejahrs 25’090 18’575
233 Überstundenguthaben Mitarbeitende 8’200 5’185

Passive Rechnungsabgr., Verbindlichkeiten 41’457 31’573

251 Fonds Erzählfestival 4’888 4’947
Fonds 4’888 4’947

280 Eigenkapital in Eröffnungsbilanz 153’631 172’236
Gewinn / Verlust (-) -25’662 -18’605

Eigenkapital 127’969 153’631

TOTAL PASSIVEN 174’314 190’152

VKJA
Jahresrechnung 2024

ERFOLGSRECHNUNG

ERTRAG
2024 Budget

2024
2023

301 Beitrag EGM (M) 92’851 92’851 92’851
302 Beitrag übrige Gemeinden (M) 63’272 63’272 63’272
305 Unterstützungsbeitrag Kirchgemeinden 17’000 17’000 17’000
307 Beitrag Kanton gemäss Ermächtigung (M) 426’609 417’826 417’826
315 Zuwendungen und Spenden 9’383 2’000 1’813
316 Beiträge Passivmitglieder 770 450 775

Beiträge 609’885 593’399 593’537

320 Vermögenserträge 203 0 0
321 Einnahmen aus Anlässen 8’622 5’000 2’789
325 Vermietung Räume und Anlagen 5’599 2’000 3’147
328 Verrechnete Dienstleistungen "nicht-OKJA" 41’190 28’300 14’483
329 übrige Einnahmen 3’825 2’000 909

Erträge (GSI-Aufwandminderungen) 59’440 37’300 21’328

TOTAL ERTRAG 669’325 630’699 614’865

AUFWAND
2024 Budget

2024
2023

Löhne inkl. Sozialleistungen 555’222 536’922 527’943
580 übriger Personalaufwand 1’987 2’500 2’503
581 Aus- und Weiterbildung 5’240 5’000 4’720
582 Spesen Vorstand und Kassier 2’610 3’700 2’580
583 Spesenentschädigungen 1’143 2’500 1’743
584 Zivildienstleister 22’055 20’500 17’244
586 Spontanentschädigungen 2’894 1’500 1’884

Sonstiger Personalaufwand 35’930 35’700 30’675
Personalaufwand total 591’152 572’622 558’618
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Die Jahresrechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss (Verlust) von CHF 25’662 ab.
Budgetiert war ein Verlust von CHF 26'398. Das Eigenkapital reduziert sich um den Verlust
und beträgt noch CHF 127’969.

Eine erhebliche Abweichung gegenüber Budget von CHF 18’300 zeigt sich in den Löhnen
inkl. Sozialleistungen. Hauptgrund ist die Teuerung. Diese haben wir wie auch in früheren
Jahren bei der Budgetierung nicht berücksichtigt. Die Löhne an unsere Mitarbeitenden ba-
sieren auf der Gehaltstabelle des Kantons und diese beinhaltet für das Jahr 2024 einen Teu-
erungsausgleich von 2%, was rund CHF 10'740 ausmacht. Weitere Mehrkosten in dieser
Position ist die Erhöhung Überzeitguthaben um rund CHF 3'000 (Konto 233).

Der Beitrag Kanton (Konto 307) wird teilweise der Teuerung angepasst. Gegenüber den An-
nahmen im Budget ist er knapp CHF 8'800 höher ausgefallen.

Ein Anlass mit Auswirkungen auf die Jahresrechnung war das «40-Jahre-Jubiläum». Der
Vorstand hat beschlossen, mit diesem Anlass der Bevölkerung und der Jugend etwas zu
bieten. Aufgewendet wurden für Benützungskosten, Anschaffungen und Verbrauchsmateri-
al rund CHF 8'900 (Konten 605 bis 611), für Gagen der Musikgruppen CHF 5'600 (Konto
651), für Gebühren und Plakate rund CHF 1'500 (Konto 654) sowie für Spontanentschädi-
gungen CHF 1’200 (Konto 586). Eingegangen sind rund CHF 4'800 Spenden (Konto 315)
und am Anlass wurden rund CHF 3'700 eingenommen (Konto 321).

Die Fachstelle war von einem Einbruch betroffen. Dabei wurde auch der vor wenigen Jahren
beschaffte Tresor abtransportiert. Aus verschiedenen Bargeldkassen wurden rund CHF
1'600 entwendet. Dieser Verlust wurde im Konto 611 (Verbrauchmaterial) verbucht. Die Ver-
sicherungsleistung von CHF 3'586 wurde im Konto 329 (übrige Einnahmen) verbucht.

Weitere Erläuterungen zu einzelnen Positionen in der Jahresrechnung des VKJA:
• Konto 325: Die Vermietungen von Räumen hat stark zugenommen und ist auf dem

Niveau wie es vor Corona war.
• Konto 328: Die Beträge für verrechnete Dienstleistungen schwanken. Grund ist der

Zeitpunkt der Durchführung der Präventionsmodule an den Schulen Münsingen. Die
Zahlung erfolgt jeweils im Herbst. Je nachdem welche Module vor oder nach dem Jah-
reswechsel stattfinden, werden die entsprechen Teilbeträge in der Buchhaltung abge-
grenzt.

• Neu führen wir das Konto 655 für Lizenzen, Support und Entwicklungen im IT-Bereich.
Im Rechnungsjahr wurden diese Aufgaben an externe IT-Dienstleister ausgelagert. Das
verursachte Initialkosten. Bisher wurde der Support durch einen Mitarbeiter im Stun-
denlohn erbracht. Diese Kosten werden in Zukunft wegfallen.

• Das Projekt «Girls Only» wird vom Migros-Kulturprozent mit einem Förderbeitrag CHF
15'000 unterstützt. Das Geld ist Oktober 2024 eingegangen, wird aber erst im Jahr
2025 verwendet. Dieser Betrag ist als Abgrenzung im Konto 231 enthalten.

Die Jahresrechnung 2024 wurde von der Zenith AG in Mu ̈nsingen (Revisionsstelle) geprüft.
Sie bestätigt, dass sie dabei auf keine Sachverhalte gestossen ist, aus denen sie schliessen
müsste, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
sprechen.

Bericht zur Jahresrechnung 2024VKJA
Jahresrechnung 2024

AUFWAND
2024 Budget

2024
2023

600 Miete an EGM (M) 15’000 15’000 15’000
601 Mietnebenkosten 3’722 4’500 4’855
605 Benützungskosten 6’739 5’000 1’404
610 Unterhalt, Reparaturen, Anschaffungen 11’703 9’000 10’885
611 Verbrauchsmaterial 15’741 13’000 10’612
630 Versicherungen 2’950 3’000 2’941
640 Energie, Wasser, Kehricht 3’509 3’500 1’600
650 Rechnungsführung EGM (M) 9’000 9’000 9’000
651 Beratungen, Honorare, Gagen 6’850 2’500 2’092
654 Verwaltungsaufwand 11’498 13’000 9’792
655 IT: Lizenzen, Support und Entwicklungen 10’449 0 0
680 Abschreibungen 6’675 6’675 6’670

Sonstiger Betriebsaufwand 103’834 84’475 74’852

NEBENBETRIEBE

773 Ertrag Erzählfestival (-) 0 0 -13’821
776 Aufwand Erzählfestival 59 0 15’742
779 Einlage / Entnahme (-) Fonds Erzählfestival -59 0 -1’921

Ergebnis Erzählfestival 0 0 0

TOTAL AUFWAND 694’987 657’097 633’470
Gewinn / Verlust (-) -25’662 -26’398 -18’605
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Trägergemeinden Münsingen, Gerzensee, Jaberg, Kiesen, Kirchdorf,
Oppligen, Rubigen, Wichtrach

Unterstützungsvereinbarungen Röm.-kath. Kirchgemeinde Münsingen
Ref. Kirchgemeinde Münsingen

Vorstand Karin Baumgartner Präsidium VKJA
Urs Baumann Gemeinderat Münsingen
Andrea Camisa Gemeinderat Gerzensee
Roger Kurt Leiter Abteilung Bildung, Kultur

und Sport Münsingen
Reto Marmet Gemeinderat Wichtrach
Urs Ammon Fachstellenleitung KJuFA

Delegierte Bianca Lädrach Gemeinderätin Oppligen
Einwohnergemeinden Urs Baumann Gemeinderat Münsingen

Nicole Bigler Gemeinderätin Kiesen
Andrea Camisa Gemeinderat Gerzensee
Yves Mühlematter Gemeinderat Wichtrach
Therese Reusser Gemeinderätin Kirchdorf
René Straumann Gemeinderat Rubigen
Rahel Wälti-Schreyer Gemeinderätin Jaberg

Delegierte Felix Klingenbeck Röm.-kath. Kirchgemeinde Münsingen
Kirchgemeinden Rahel Kohler Ref. Kirchgemeinde Münsingen

Kassier Rudolf Brönnimann, Wichtrach

Revisionsstelle ZENITH AG, Erlenauweg 17, 3110 Münsingen

Im vergangenen Jahr haben uns verschiedene Firmen und Institutionen unterstützt.
Hauptsächlich geht es dabei um gezielte Sponsoring-Beiträge finanzieller oder materieller
Art. Ein herzliches Dankeschön für Eure Unterstützung und Euren Einsatz!

Träger- und Gönnerschaft Projektunterstützungen

24 25

Passivmitgliedschaft beimVKJA

Wollen Sie persönlich regelmässig über den Verein informiert werden, Euch an
Mitgliederversammlungen einbringen und unsere Arbeit unterstützen?

Einzelpersonen und Familien (CHF 40.-) sowie Institutionen / Firmen (CHF 200.-)
unterstützen uns mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag, werden zur
Mitgliederversammlung eingeladen und erhalten Informationen zu den Vorgängen im
Verein und zu den Angeboten der KJuFA.

Frauenverein Münsingen
www.frauenverein-muensingen.ch



Team

Urs Ammon 70% Soziokulturelle Animation FH, Fachstellenleitung
Simon Furgler 80% Soziale Arbeit FH, Stv. Fachstellenleitung
Claudia Dietisheim 50 - 60% Soziale Arbeit FH
Rahel Hürlimann 50% Soziokulturelle Animation FH
Simon Pfanner 60 - 70% Gemeindeanimation HF
Roger Spielmann 50% Soziale Arbeit FH
Sara Lou Wehrli 50 - 60% Soziokulturelle Animation FH

Moira Müller 50% Praktikantin Soziale Arbeit FHNW
ab August i.A. Soziale Arbeit FH

Marcel Lehmann stundenweise IT-Support
Manuela Schmid 35% Administration KJuFA und Sekretariat VKJA

Yanis Joss 100% Zivildienst bis Januar
Eric Strasser 100% Zivildienst Januar bis November
Lukas Affolter 100% Zivildienst ab November
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Teamarbeit

Monatliche Teamsitzungen dienen der regelmässigen Besprechung von Ange-
boten, der Früherkennung, einem fachlichen Austausch und der Reflexion.

Die Halb- und Jahresplanungstage sind der Angebotskoordination inklusive
dazugehöriger Ressourcenplanung gewidmet.

Vier Supervisionseinheiten waren im vergangenen Jahr besonders hilfreich im
Rahmen des Übergangsprozesses für den Leitungswechsel ab 2025.

Einmal jährlich findet der Teamausflug statt. Im Jahr 2024 wanderte das Team
von Magglingen über Twann bis nach Engelberg am Bielersee. Unterwegs
kam das Team in den Genuss einer Degustation von Naturweinen.

Da wir alle Teilzeit und in acht regionalen Gemeinden arbeiten, kann es sein,
dass einzelne Teammitglieder einander gar nicht so oft antreffen. Für den Zu-
sammenhalt sind die Teamtage daher umso wertvoller.



Treffangebote
Projekte

Fachliche Unterstützung

Für Kinder und Jugendliche (6-20 Jahre), deren Be-
zugspersonen und Eltern, Behörden, Schulen und
Lehrpersonen.

Trägerschaft
Verein Kinder- und Jugendarbeit Aaretal (VKJA)

Herausgebende
Team der Kinder- und Jugendfachstelle Aaretal & Präsidium


